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Kleine Anfrage 3211 
 
des Abgeordneten Daniel Schwerd   PIRATEN 
 
 
 
Netzneutralität: Taliban-ähnliche Entwicklung? 
 
 
 

"Wenn man in die falsche Richtung läuft, hat es keinen Zweck, das Tempo zu erhö-
hen."  
Birgit Breuel, dt. Politikerin u. Managerin, bis 1995 Präsidentin der Treuhandanstalt 

 
In einer Diskussionsrunde der Reihe „BMF im Dialog: Wachstumstreiber Digitalisierung" des 
Bundesministerium für Finanzen sprach der EU-Kommissar für Digitale Wirtschaft und Ge-
sellschaft Günther Oettinger über Netzneutralität, Telemedizin und intelligente Verkehrssi-
cherheitssysteme. Er stellte darin die These auf, dass es zugunsten der Telemedizin und der 
Verkehrssicherheitssysteme geboten sei, auf Netzneutralität zu verzichten, er deutete an, 
dass es Leben gefährde, wenn solche Systeme nicht mit Vorrang im Internet bedient wer-
den.1  
 
Dem Fragesteller ist unverständlich, wie man Telemedizin und Verkehrssicherheitssysteme 
gestalten will, die auf eine permanente Internetverbindung angewiesen sind, wo es doch 
bekannt ist, das Internet mobil nicht überall zur Verfügung stehen kann, und man mit Verbin-
dungsabbrüchen auch im stationären Internet rechnen muss. Unverständlich ist auch, wie 
eine Aufhebung der Netzneutralität dieses Problem lösen soll. 
 
 
Ich frage die Landesregierung: 
 
1. Welche konkreten Produkte, Anwendungen bzw. Forschungen aus dem Bereich Tele-

medizin sind der Landesregierung bekannt, deren verlässliches Funktionieren von ei-
nem Echtzeit-Internetzugang sowie der Abwesenheit von Netzneutralität abhängig ist? 
Nennen Sie für jeden einzelnen Fall jeweiliges Unternehmen bzw. Institut oder Kran-
kenhaus und Anwendungsbereich. Bitte nennen Sie nur konkrete Produkte, Anwen-
dungen und Forschungen, keine Cluster oder generelle Debatten. 

 

                                                
1
 https://www.youtube.com/watch?v=_ZaaSC7Eg4s 
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2. Welche konkreten Produkte, Anwendungen bzw. Forschungen aus dem Bereich intelli-
genter Verkehrssicherheit und Mobilität (wie etwa Kollisionswarner) sind der Landesre-
gierung bekannt, deren verlässliches Funktionieren von einem Echtzeit-Internetzugang 
sowie der Abwesenheit von Netzneutralität abhängig ist? Nennen Sie für jeden einzel-
nen Fall jeweiliges Unternehmen bzw. Institut und Anwendungsbereich. Bitte nennen 
Sie nur konkrete Produkte, Anwendungen und Forschungen, keine Cluster oder gene-
relle Debatten. 

 
3. Sind der Landesregierung sonstige Produkte bekannt, deren verlässliches Funktionie-

ren von einem Echtzeit-Internetzugang sowie der Abwesenheit von Netzneutralität ab-
hängig ist? Nennen Sie für jeden einzelnen Fall das Produkt, jeweiliges Unternehmen 
bzw. Institut und Anwendungsbereich. Bitte nennen Sie nur konkrete Produkte mit de-
ren (Marken-)Bezeichnungen, keine Cluster oder generelle Debatten. 

 
4. Wie bewertet die Landesregierung lebenswichtige bzw. lebensbedrohliche Systeme 

(wie zum Beispiel Tele-Operationen im Organbereich bzw. Kollisionswarner im Stra-
ßenverkehr), deren einwandfreies Funktionieren von einem Echtzeit-Internetzugang 
sowie der Abwesenheit von Netzneutralität abhängig ist? 

 
5. Welche Schritte ergreift die Landesregierung, um Netzneutralität auf Bundes-, Landes- 

und Europaebene im Sinne des Landtagsbeschlusses „Für echtes Netz: Netzneutralität 
dauerhaft gewährleisten und gesetzlich festschreiben!" mit der Dokumentennummer 
16/5777 voranzutreiben? 

 
 
Daniel Schwerd 
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